
Vortrag von Thomas Berger im Rahmen der Veranstaltungsreihe: 

Gutenberg 2018
„Gutenberg und die Reformation – ein folgenreiches Bündnis“

Die Erfindung des modernen Buchdrucks mit beweglichen Metalllettern und der Druckerpresse durch 
Johannes Gutenberg (1400-1468) erwies sich als ein wesentliches Unterstützungsmoment der reformato-
rischen Bewegung. Die Möglichkeit, Flugblätter, Schmähschriften, Bücher und Bibelübersetzungen zu drucken
und im ganzen Heiligen Römischen Reich zu verbreiten, beförderte das Erstarken der religiösen Erneuerungs-
bewegung. Umgekehrt profitierten die Buchdrucker in erheblichem Ausmaß von den Aktivitäten der Reforma-
toren. Insbesondere die enorme Schaffenskraft Martin Luthers (1483-1546) als Autor trug wesentlich zum
Aufschwung des Druckereiwesens bei. Im 550. Todesjahr Gutenbergs arbeitet der Vortrag die spannenden
wechselseitigen Beziehungen heraus. Zugleich gibt der Referent
Einblicke in die Zeitverhältnisse, in denen Johannes Gutenberg 
und die Reformatoren lebten und wirkten. Dabei werden wichtige
Stationen in der Biografie der Persönlichkeiten deutlich, die mit 
der kulturell überaus bedeutsamen Erfindung und deren Auswir-
kungen verbunden sind. Das angesehene Magazin Time life 
würdigte die schon früh als Ars sacra, heilige Kunst, bezeichnete
mediale Umwälzung als die entscheidende Entdeckung des 
zweiten Jahrtausends.
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Mit Unterstützung durch:
www.edition-federleicht.de

THOMAS BERGER, geboren 1952 in Magdeburg. Autor, bis Sommer 2016 Gymnasiallehrer für Latein und
Evangelische Religionslehre. Mehrere Buchveröffentlichungen: „Pforte zur Rückkehr. Gedichte“, „Zwischen
Aleph und Tau. Gedichte“, „Widerhall des Unsagbaren. Gedichte“, „Inseln im Zeitstrom. Gedichte“, „Garten
wilder Anmut. Gedichte“, „Am Lebensfaden. Haiku“, „Solopart. Erzählungen“, „Albert Camus. Absurdität
und Glück. Essay“, „Kuriose Begegnungen. Tierisches & Menschliches. Reimgedichte“, „Orte und Worte. 
Impressionen“, „Worte in Stein. Aphorismen“, „Am Wegesrand. Gedichte“, „Andernorts. Erzählungen“ und
„Reformation als Vermächtnis“. Ferner Beiträge in zahlreichen Anthologien und Schriften zu verschiedenen
Themen, u.a. „Vom Glück des Lesens“, „Wert und Schönheit der Sprache“.
Lesungen, Vortragstätigkeit, Projektleitung u.a. zum UNESCO-Welttag der Philosophie.
Auszeichnungen: 2012 Inge-Czernik-Förderpreis für Lyrik, 2014 Sprachpreis des „Verein Deutsche Sprache“
(VDS).
Mitgliedschaften: Freier Deutscher Autorenverband (FDA), Deutsche Haiku-Gesellschaft, Deutsches 
Aphorismus-Archiv Hattingen, Museumsverein Kelkheim.

Ehrenamtliche Tätigkeiten: Mitarbeit im Redaktionsteam der Kelkheimer Herbstblätter, Durchführung von Veranstaltungen im Rahmen
von „Literatur on Tour“ und „Kelkheim kennenlernen“ sowie Unterstützung des Erzählcafés der Evangelischen Stephanusgemeinde 
Kelkheim. 
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